
Montag, 24.03.2025 - 18:00 bis 20:30 Uhr

Konfliktraum Ostsee

Die Ostsee ist eine strategisch bedeutende Region, in der geopolitische, 
wirtschaftliche und sicherheitspolitische Interessen aufeinandertreffen. Sie ist von 
NATO- und EU-Mitgliedsstaaten (z. B. Deutschland, Polen, Baltische Staaten, 
Dänemark, Schweden und Finnland) sowie Russland umgeben. In der 
gegenwärtigen geopolitischen Lage hat die NATO ihre Präsenz in der Region 
verstärkt, insbesondere nach der Annexion der Krim durch die Russische 
Föderation 2014. Russland hingegen sieht die NATO-Erweiterungen und die 
militärische Präsenz als Bedrohung, insbesondere in den baltischen Staaten. 
Zudem ist die Ostsee ein wichtiger Handelsweg, vor allem für Erdöl- und 
Erdgastransporte. Die Nord Stream-Pipelines sind hier ein zentrales Thema. Auch 
Offshore-Windparks und andere maritime Ressourcen werden zunehmend 
umkämpft. Das führt zu einer erhöhten hybriden Bedrohung und Sabotagegefahr. 
Auch als eine der weltweit am stärksten befahrenen Seewege bietet die Ostsee 
sicherheitspolitischen Sprengstoff. 

Vortrag mit Aussprache

Referent: Julian Pawlak

Julian Pawlak ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Helmut-Schmidt-
Universität/Universität der Bundeswehr Hamburg (HSU/UniBw H) und dem 
German Institute for Defence and Strategic Studies (GIDS). Er ist Koordinator des 
interdisziplinären Forschungsschwerpunktes Maritime Sicherheit (iFMS), einer 



Kooperation der HSU/UniBw H mit dem Bundesministerium der Verteidigung 
(BMVg). 2023 war Pawlak als Gastwissenschaftler in der Strategy Division der 
Swedish Defence University in Stockholm und ist seit 2024 Non-resident Associate 
Fellow am NATO Defense College, Rom. 

Er forscht und publiziert insbesondere zu sicherheits- und verteidigungspolitischen 
Fragen, maritimer Strategie und Sicherheit sowie im Feld der Strategischen 
Studien. Aktuelle Arbeitsschwerpunkte liegen etwa auf der NATO-Nordflanke und 
dem Ostseeraum. Bevor er an die HSU/UniBw H wechselte war Pawlak als 
wissenschaftlicher Mitarbeiter und Projektmanager der Baltic Sea Strategy Fora 
am Center for Maritime Strategy & Security des Instituts für Sicherheitspolitik an 
der Universität Kiel (ISPK) tätig. Er studierte Politikwissenschaften, Soziologie, 
Internationale Politik und Internationales Recht in Osnabrück, Krakau und Kiel.

Ort: NBS Studienzentrum AlsterCity, Weidestraße 122c, 22083 Hamburg

Link Anfahrt und Parken: https://www.nbs.de/die-nbs/campus/anfahrt

Organisator: Oberstleutnant d. R. Nils Wolk, Sektionsleiter Hamburg, 
sl.hamburg@gsp-sipo.de

Sehr geehrte Damen und Herren, verehrte Mitglieder und Freunde,

wir sind gespannt auf die Ausführung von Herrn Pawlak und laden Sie zu dieser 
interessanten Veranstaltung ein. Nutzen Sie die Chance, einen Referenten mit 
Insiderwissen, Kompetenz und Engagement zu hören und mit ihm zu diskutieren.

Wir würden uns freuen, Sie bei dieser Veranstaltung begrüßen zu dürfen. Bitte 
weisen Sie auch Freunde/Bekannte auf diesen Termin hin oder reichen Sie die 
Einladung weiter, falls Sie persönlich verhindert sein sollten.

Um besser planen zu können, bitten wir um rechtzeitige Anmeldung per E- Mail 
an: sl.hamburg@gsp-sipo.de oder über das Anmeldeformular. Eine Anmeldung ist 
aber nicht zwingend notwendig. 

Mit freundlichen Grüßen
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Nils Wolk

Leiter GSP-Sektion Hamburg
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